
 

Hallo zusammen, 

 

wie schon angekündigt, melden wir uns heute mit einem weiteren 

Newsletter bei euch. Wir lieben Jungschar und sind echt traurig, dass 

wir gerade keine machen können. Oder doch? 

 

Hier sind ein paar Ideen, wie ihr Jungschar mal anders gestalten könnt. 

Lasst euch nicht von der C-Krise entmutigen. Investiert gerade jetzt in 
eure Kontakte und Beziehungen. Hier kommen ein paar Ideen aus dem 

AKJS-Team: 

 

# Einzelkontakte, Gruppenkontakte oder sogar Jungscharstunde live per Video-Stream 

Super ist das Programm ZOOM – bis 40 Minuten sind Meetings kostenfrei. (Ein Zweiertreffen sogar 

unbegrenzt.) Das Programm ist einfach zu handhaben und bietet zahlreiche Möglichkeiten. Eine 

Kurzanleitung zum Download findet ihr auf unsere Seite: https://www.jungschar-echt-

stark.de/material/downloadbereich/#1585814344478-fba308c8-67da  

Ein Video mit einem Überblick über die Möglichkeiten von ZOOM sowie einige gute Tipps dazu findet 

ihr zum Beispiel hier: https://www.youtube.com/watch?v=zCq53RH7StQ 
Skype ist vielleicht vielen bekannter. Auch hierüber könnt ihr euch treffen ... 

 

Aber was macht man bei so einem Online-Meeting mit den Kids? 

- Fragt nach, wie es den Kids geht! 

- Spielt zusammen: 

- Montagsmaler 

- Schnitzeljagd (alle stellen das Handy an einen festen Platz; nennt einen Gegenstand; wer den 

Gegenstand zuerst vor seiner Kamera hat, bekommt einen Punkt. Die Nennung der Gegenstände 

kann auch von den Kids erfolgen.) 

- Pantomime 
- Quarantäne Bingo (googlet das mal) 

- Erzählt eine kurze Geschichte, blendet ein Video ein (Ideen dazu gab es im letzten Newsletter).  

- Plant zusammen ein Event, dass nach der C-Krise umgesetzt wird. 

- Startet eine Bastel-Challenge: 

- Nennt fünf beliebige, haushaltsvorrätige Gegenstände, mit denen die Kids etwas bis zum nächsten 

Livestream gebastelt haben sollen. Der Gewinner bekommt natürlich einen Preis vor die Haustür 

gestellt …  

- Lasst die JSler mit Lego oder Duplo eine biblische Geschichte nachbauen. Das Mitarbeiterteam 

muss sie erraten. 

- Lernt zusammen einen Bibelvers auswendig. 
- Betet gemeinsam.  

- Fragt im Livestream oder in einem Chat nach, an welche Andachten aus den letzten Wochen sich 

die Kids erinnern. Lasst diese von dem jeweiligen Mitarbeiter in einem einminütigen Video 

zusammenfassen. 

 

- Falls ihr eine WhatsApp-Gruppe habt, nutzt diese, um mit den Kids in Kontakt zu bleiben. Lasst sie z. 

B. Selfies mit ihrem Lieblingsspielzeug, Essen des Tages … posten. 

 

# Dreht ein Video für die Kids! 

Wir haben mal ein Beispiel gemacht – eine Online-JS-Stunde. Die könnt ihr euch gern mal anschauen: 
http://www.christen-in-refrath.de//pages/predigt-hoeren.php (ziemlich unten auf der Seite ist das 

Video zu finden; inzwischen sogar schon mehrere …) 

 

 



# Arche Noah 

Die Geschichte von Noah bekommt gerade nochmal eine neue Bedeutung: 

 
Überlegt euch eine kreative Möglichkeit, wie ihr die Geschichte an eure Jungscharler bringen könnt.  

 

# Idee für einen regelmäßigen Kontakt 

Jeden Abend (z. B. um 19.00 Uhr) gibt es per Live-Stream eine kurze Geschichte (z. B. 

Fortsetzungsgeschichte), ein (Abend-)Lied und ein Gebet zum Tagesabschluss. Eine coole Sache. 

 

# Bibelarbeits-Heft durcharbeiten 

Der AKJS bietet verschiedene Bibelarbeitshefte an. Eins davon haben wir auf unserer Homepage für 

euch kostenlos zur Verfügung gestellt: https://www.jungschar-echt-

stark.de/material/downloadbereich/#1585814344478-fba308c8-67da Aber auch die anderen sind 

preisgünstig zu haben: https://www.jungschar-echt-stark.de/produkt-kategorie/bibelarbeitshefte/  

Schickt den Kids die Seiten lektionsweise zu, gebt ihnen die Möglichkeit, bei euch Fragen zu stellen. 
Über die Bibelarbeitshefte kann man sich auch super online austauschen.  

Es kann auch sehr hilfreich für die Eltern-Kind-Beziehung sein. Also motiviert die Eltern aus eurer 

Gemeinde, sich die Zeit dafür zu nehmen.  

 

# Bezieht/Kennt ihr den Voll-TREFFER? 

Die coole Jungscharzeitschrift - bringt den Kids den VT vorbei (Briefkasten) und tackert einen Gruß 

ans Heft. Man kann ein Quiz dazu machen (Fragen zu Inhalten; Sachen im Heft suchen …) und einen 

Preis für alle, die mitmachen aussetzen (oder einen Gewinner ziehen – vielleicht sogar live?). Nutzt 

die Hefte verstärkt! Jedes Heft enthält auch einen Bibelleseplan mit Erklärungen, Fragen, Rätseln … 

Motiviert die JSler, damit zu arbeiten – sie haben ja viel Zeit im Moment.  
Wer den VT nicht kennt – die Hefte könnt ihr kostenlos bestellen (Spendenbasis). Und es gibt sie zum 

freien Download. Infos zum VT bekommt ihr hier: www.online-volltreffer.de 

 

# Ideenarchiv MITTENDRIN 

Das Mitarbeitermagazin MITTENDRIN bietet euch unglaublich viele Ideen rund um Andachten, 

Bastelarbeiten, Spiele und vieles mehr. Viele der bisherigen Jahrgänge gibt es als Ideenpool auf CD 

oder in gedruckter Form im AKJS-Shop: www.online-mittendrin.de 

Aktuell machen wir euch als Bezieher dieses Newsletters einen Sonderpreis (gilt nur bei Bestellungen 

per Re-Mail, also nicht über den Shop): MITTENDRIN-CD 1 (regulär 19,90 €) für 12,90 € und 

MITTENDRIN-CD 2 (regulär für 9,90 €) für 6,90 €. Dieser Sonderpreis gilt bis zum 20.04.2020. 
 

 



# Rätsel kommen immer gut 

Gebt euren JSlern Knobelaufgaben, die sie an die Bibel ranführen. In der Vergangenheit gab es 

verschiedene Bibellese-Wettbewerbe des AKJS (z. B. Biblecaching). Die Rätsel zur Bibel haben wir 

euch auf unsere Seite zum Download gestellt: https://www.jungschar-echt-

stark.de/material/downloadbereich/#1585814344478-fba308c8-67da Gebt diesen Tipp in die 

Familien weiter – so kann man gemeinsam die Bibel lesen und Rätsel dazu machen … 

 

# Und dann der Knallertipp: Hörspiele 

Wer gern Hörspiele hört – es gibt über Hunderte (!) Folgen von Radio Doppeldecker-Hörspielen – 
natürlich kostenlos: https://kinderbuero.info/doppeldecker/radiosendungen/ (dort finden sich auch 

Online-Spiele, Bastelideen, Rätsel und und und …) 

 

# Wusstest du, oder besser: wissen deine Junscharler, dass sie aus Wäscheklammern ein Flugzeug 

bauen können? Die Anleitung dafür findet ihr im Downloadbereich auf unserer Seite. Druckt sie aus 

oder verschickt den Link an die Kids! 

 
 

# Aus einer Jungschar in Berlin sind folgende Ideen gekommen: 

- Schickt den Kindern diese Bastelanleitung für einen Ostergarten, (Grassamen solltest du beilegen): 

„In diesem Brief findest du Grassamen. Damit kannst du einen Ostergarten gestalten. Dazu 

benötigst du einen Topfuntersetzer (oder großen Teller/Pflanzschale/Holzkiste (mit Folie 

ausgelegt)), etwas Blumenerde, einen kleinen Tontopf o. Ä., einen Stein für das Grab, ein paar 

Steinchen und kleine Äste, etwas Moos aus dem Garten … 

Zunächst verteilst du die Erde auf dem Untersetzer und gestaltest die anderen Dinge wie die 
Grabeshöhle, einen Hügel, pflanzt eine kleine Pflanze dazu, streust einen Weg, befestigst ein oder 

drei Kreuze aus kleinen Ästen, die du mit Garn zusammengebunden hast. Dann befeuchtest du die 

Erde und verteilst die Grassamen darauf, nur noch eine dünne Schicht Erde darüber und regelmäßig 

etwas Wasser. Es sollte leicht feucht sein, bitte nicht ertränken. 

Nun benötigst du Geduld und treue Fürsorge, dann wird nach ein paar 

Tagen aus der graubraunen Landschaft zartes Grün wachsen und zu 

Ostern kannst du dann den Stein vom Grab wegrücken und dich daran 

freuen, dass wir feiern dürfen, dass Jesus wirklich auferstanden ist und 

nun bei seinem Vater im Himmel ist.“ 
 

- Kuchen ist total lecker. Allerdings sind 

Muffins oder kleine Kuchen genauso toll, aber noch besser geeignet 

um sie zu teilen. 

Daher unser Vorschlag: Back doch mal Muffins und verteile sie an die 

Menschen, an die du leicht herankommst, ohne ihnen zu nahe zu 

kommen. Also, da wäre vielleicht deine Nachbarin. Der könntest du 

den Muffin mit einem lieben Gruß gut verpackt an die Tür hängen. Der ältere Herr im Garten 

gegenüber freut sich vielleicht auch auf einen Snack zu seinem Kaffee. 

Vielleicht gehörst du zu den Kindern, die in einer schulischen Notbetreuung sind. Da könntest du 
der Erzieherin/Lehrerin eine Freude machen. Und natürlich nicht zuletzt deiner eigenen Familie und 

dir selbst ... 

 

 



# Wie wäre es mit einer Passions- Schnitzeljagd?  

Station für Station können die Jungscharkids in die letzten Tage des Lebens Jesus eintauchen 

(Johannes 12-21). Spielerisch werden Aufgaben gelöst, dokumentiert und an die 

Jungscharmitarbeiter geleitet. Die Kids sollen in Begleitung eines Geschwisterkindes oder der Eltern 

Stationen in der Umgebung ablaufen. Das Material findet ihr unter https://www.jungschar-echt-

stark.de/material/downloadbereich/#1585814344478-fba308c8-67da  

 

# Eine ergänzende Hörspielempfehlung zum letzten Newsletter 

 www.cb-buchshop.de/rothstein-kids.html  
 

# Und auch diesen Tipp wollen wir euch nicht vorenthalten 

Ab Palmsonntag (5. April 2020) wird ASEBA während der ganzen Osterferien jeden Morgen um 9 Uhr 
eine Multimedia-Präsentation auf Youtube freischalten. „Einen Youtube-Kanal haben wir schon 

lange“, so Bernt Mörl (Vorsitzender des Vereins), bisher seien darauf jedoch hauptsächlich die in 

Fremdsprachen übersetzten Film-Versionen zu finden. Die ASEBA-Osterferienaktion startet mit 

„Auferstanden!“, der etwa 20-minütigen Nacherzählung von Jesu Leiden, Tod und Auferstehung, 

danach folgen Produktionen über Noah, Josef und Daniel sowie Geschichten aus der Mission, z. B. 

„Hudson Taylor“, „Die Bibel, die nicht brannte“ oder „Unter dem Schirm“. Alles in HD-Auflösung, 

damit die Kinder in der Corona-Pause die frohe Botschaft auf bestmögliche Weise erfahren können. 

Der Link dazu: https://www.youtube.com/channel/UCOPKtWEgg-BWFqFrHQL2JVw 

 
# rechtliche Fragen zu ZOOM, WhatsApp & Co. 

JA – aber … „Wir haben eine WA-Gruppe und die nutze ich auch ...“ Gerade bei WhatsApp gibt es 

rechtliche Einschränkungen, was die Nutzung angeht (ab 16 Jahre). Deshalb unser Tipp: Lasst eure 

Infos und euren Austausch (auch das Angebot eines Live-Streams) in jedem Fall über die Eltern 

laufen! Dann habt ihr sie mit „im Boot“, sorgt für möglichst große Transparenz und schafft Vertrauen. 

Damit erübrigt sich dann auch das evtl. Einholen von Genehmigungen der Eltern etc. – das habt ihr 

damit ja erledigt. 


